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nerhörte S%‘rebiffi of unDd ufierfräg[icf)e S?rebiff üße lafjen Die Zinsfrage PL»

neuf aufleben. Augleich mi ihr Lebt DEr alte ÖOfreit aur DIie Stellung:
nabhme Der IC Au Diefer Srage. %)ie Angriffsrichtung allerdings hat jiH
DD  Ig verfehrt. ISSaren bisher Die Gegner Der KXirche Die Die urüchaltung
Der IC gegenüber Dem Zins als Doffrinäre RücjtänDdigkeit bekämpften, 1D

efinD PS beutfe Kichtungen unD Sruppen unfier Dn eigenen Angehörigen Der.
I Die IDr Entgegenkommen gegenüber Dem Zins als grunDd{aglojen
Upporfkfunismus ver{Hreien. A3onfeiten Diefer Aritifer muß DIie irche Die
j were Anklage vernehmen, Durch PDreisgabe iDres grundf{äßglichen DiXitel n
{tanDdes Den ins babe lie {i AUT Neit{hHuldigen Den Musfchreitungen

7A0DEeS ImoDernen Kapitalismus gemacht. z  it Drängendem 1rer TorDdert Iiman

Die Rückkehr zULT Oitrenge Des alten X insverbofs.
Sn KXreifen Der wiffen{chaftlichen £heologie be{teht nNun bl nirgenDds RIn

» weifel, Daß UNnNfer Den beutigen erbältnifjen Das Zinsnehmen erlaubt£ jei, F  3
zumal nach Dem Kanon 1543 DeS Eirchlichen Sefegbuches. YNeinungs-
verfchiedenheift eitebht jedDoch n  ber DIie HegrünDdung. Heinrich e{ Jl bat
eine eigene Zheorie aufgeftell£, 12 in jeinem Sehrbuch Der Nationalökonomie

796 f.) DieDder vorlegt, Die „Sheorie DEr öfonomifchen Seiftung DDELC Dienft-
leiftung”. Unter allen bisbher vorgelegten Eheorien {chein£ Dieje Den QSer-
bältnijjen DPS beutfigen KXreditwejens meilten gerecht zu iDerDen. (Ss ol
Daher Der VBerfuch unfernommen wverDden, jie noch weiter augszugeftalten UnND
Dadurch zugleich Dem Berftändnis näher bringen.

Nach Der gegenmwärfig Uunfer Kanoniften und MNeoraliften mwohl verbreitetfiten
Auffafjung DWICD Die heutige Crlaubtheit Des Zinfes gegenüber jeiner früheren
Unerlaubtbeit zurücgerührt auf DIe beränDertfe SCafur Des S e1De2$.
leje Zbheorie LeiDdet aber ziWei ©hwäcden %)Jie er Chmwmäce 4  it Diefe
Ison „veränDderfer IStafur DPS SelDdes” Fann DDCH NUur in uneigentlichem Oinne
geredet IDerDeN. %Jas (SelD als e1Dd Die JiCüunze als Ilünze q  It heutfe
Dasfjelbe IDIE DDL faufenD Hahren alle Eon{tifufiven Slemente {InD Die
gleichen geblieben. Cr{t iDenn einmal 12 bis Je8t nocH ebr nebelbaften Yior-
{iqhlLäge mwirklich neuarfigen SelDdes (Keynes ufmw.) N3irklichkeit geworDden jein
{ollten, Fönnte inan 1m eigenflichen ©O©inne DDN beränDerfer Stafur Des Qeldes
iprecdhen (Die Seld{urrogate, mı€ Denen wir uns beufe nofgedrungen bebelfen,
finD ZIDAL DDN wefentlich anDderer SCatur als Das Selod, aber jie finD eben Fein
Geld!) CEinftweilen Pann Daher itreng NUuUL DDN beraänDertfer
Sunktion DeS Seldes ge{prochen werDden; Die NRolle DeS Seldes 1m DiSirfs
{Ohaftsleben, DIe DDN ibm 5 erfüllenden Aufgaben, jeine HZedeufung baben
fich grunDd{türzenD geänDderf. Ion beränDerfer SCatur DPe$S SelDdes Zu (prechen,
i{t Dagegen bearifflich n{chart.

1e zıweite Cchwäche Diejer Cbheorie beiteht lin Solgendem: ©ie jeßt£ be
ibren Erwägungen itefs Den Sal Der eigenftlichen Seldleihe DDLraAaUS Unter
unjern beufigen 232rbä[tn?fi' en aber i{t Die Seldleihe, Das {(rettip in e1D Qe>»
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Qeßene und genommene Darleben, NULr ein ganz {(Omaler MAusfchnitt aus dem
großen Sebiet Der zinsbringenden Kreditge{Häffe. 98sar in Der eit DPeS Fano-
nifti{chen Sinsverbots Das Selddarlehen Der ypifche Sal (Normalfall) Im
KXreditverkehr, 10 ift beute einem O©pezialfall DDN DUrcdHaus UunfergeorD-
nefer Hedeufung herabgefungfen. %Jie heorie DDN Der „DVeränDerfen JSCafur
Des Seldes“ berengt 1D DDN vornherein Das ©ie gebt DDN DEr
Ausnahme aus itaf£ DDN Der Kegel. (Ss Dürfte fich Daher empfeblen, Den Hus-
gangspun£kt u wählen nicht DDN einer angeblich beranDerfen SCafur DPS Seldes
{onDdern DDN Der tat{ächlich grundlegend beränDertfen Nafur Des TreDdifs.

%)Jie Kecdhtsform, in Der {ich KXreditge|Häfte zu vollziehen pflegen, i{t ZIDAL
auch heufe mei{t DDPLE DoCH ielfach (normalerweife) DiIe Sorm Der Seldleihe; 10
behundeln au ch Die Jitoraliften DIie insfrage beim contractus mutul. af-
{ächlich aber Dürfke {icH bei Der heutfigen KXreditgewährung mei{jt, normaler-
weife, nicht Seldleihe, {fonDdern ganz anDdere ZSorgänge hbandeln, Die
HUL mebr DDEL IninDer Fünftlich in DIe NKechtsform Der Seldleihe hineingepreßt
wervden, obmobhl jie Längft aus ir berausgemwachfen {inD IßSenn jemanD rür
Diefe RückftänDdigkeit Der Zbheorie gegenüber Der Draris ein ZSormwurf fril£, 10
frilrt jedenfalls zuer{t Die Huriften unD ens in weifer inie DIie Yitora-
liften. YSorin al{o erbliden MIr Das „Mefen” DPS beufigen RreDdits, Den
„normalen” wirt{ Haftlichen Hergang DDEL Satbeitand Der Kreditgewährung
D3 KXreditnahme *7
IC möchten DOrab in Der KXreditfgewährung {elbi{t DIe KXrediteinräumung

unND DIie KXredithergabe als wejentlich ver{chiedene VBorgänge auseinanDer-
gebalten wiNen AreDit ‚aV  a  \ LAd eiteht wirffchaftlich in Solgendem: Il{ls
KXreditgeber raume iCH meinem Segenkontrahenten, Dem Kreditfucher, Das ecHt
ein, DDN IMIEK mwirt{chaftliche Leiftungen Im einzelnen noch näbher ® befitimmenDer
Irt In Anfpruch nehmen. %)Jie jeweilige Hnanfprucdhnahme Diejer Yeiftungen
{oll alsdann ein Sorderungsrecht meinen Suniten Den Rreditnehmer
erwachjen lafjen. Diefes Sorderungsrecht Laufet in allen Süllen aur einen be-
Itimmten Itennbetrag In eld %ig Hefriedigung Diejes S orderungsrecdhts i{t
jedenfalls nı  D Tür )DrOr£ vielmehr TÜr einen \päteren beitimmten DDELE auch
unbeitimmten — Zeitpunk£ in Ausficht* verpflichte mich, 1e
$ orDderung mwenigitens vborerit „Iteben” 5 Lajten. Are itherg m> ei{teht Dann
DAr  1n, DaR ich als KXreditgeber Die wirt{chaftlichen Seiftungen, Denen ich mi
be Der KXrediteinräumung erboten babe HNUun auch tat{ächlich leifte. %)Jarin it
eine r Leiftung meiner{eifs —_ Den KXreditnehmer enthalten. S  it Dem ISorte
„redit” MDIrCD HNUun (omwohl Diefe Aorleiftung Des KXreditgebers bezeichnet als
auch Das auf OSrund Diefer Vorleijtungen Dem KXreditgeber gegenüber Dem
RXreditnehmer zujtehenDde S$orderungsrecht; Fann ebenfogut eingerädumtfen
IDIE beanfpruchten FKreDit bezeichnen. (Sin Beifpiel: (Sin Semerbetreibender
{ucH£ RCreDit be einer ant Ila KXlarlegung jeiner Verhältnifje, Seftftelung
DPeS DDN iDm bei Der KXreditaurnahme verfolgten 3wedes ND DPrüfung Der
P£IDaA DON bm gebofenen ©icherbeiten IDICE ibm ein AreDit DDN YNYNark
eingeraumf. %Jas bedeutet Ffann Durch ie ank Zahlungen leiften, Über:
weifungen ausführen, MEzepte einlLöjen, jelbit Debvijen aushänDdigen,
fich SÖceds ausfitellen laffen u{ ID., MWDrUur jedesmal Der ank ein $ orDeruNngS-
recht, auf Jitart aufenD, iDn 'ern;äc[)ff. %Jabei it vereinbarft, Daß Die ÖGe-
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jamtbeit aller Diefer $orbei:ungsunf;)r e Der an ibn ab;z glich efiDa
Dagegen aufzurechnenDder Seiftungen DDer n{prüche DON feiner Geite
Die an efs eine einbheitliche s$orDerung Den Saldo bildet un niemals
Den Betrag DDN Sltart über{cHreiten Darf WIie Den AreDdit in In-
pru nimmt — „abruft” iDm innerhalb beitimmter vereinbarftfer Sren-
Zen völlig Yrei s Fann auch einmal in Der Sorm ge  en Daß Der ajje
Der KHank ficH bares elS geben Läß£t (z Qohnzahlungen) DocH DILD Diejer
Sal Der jeltenere jein Hüäufiger wDICD {ich Der Sall Der Übermweifung finden
fein Sieferant bat aus Aarenlieferungen eine $ orDderung bn; Läß£f
jeitens Der HBank eine Übermweifung DDN enf{prechenDder Höhe ausführen leje
Übermweifung bringt Die Sorderung DeS Qieferanten in AUM CLO  en,
IWDVgegen Diejem PIN S$orderungsrecht gleicQher Höhe {eine Bank CL

DzZm jein Galdo ficH Den gleichen HBetrag verbeifjert %Jem Sieferan-
fen gegenüber i{t 12 Stelle Des DDN ibm belieferten SGewerbefreibenden ein
AanDerer — icherer unD Liquiderer — CSOHuldner Jubitifuiert unD Ssalle Diejem
(Dem Schuldner) auls anDdDerem OSrund efiDa e1IN S orderungsrecht
ibn zu{tanD nu  - DbenDdrein DIie DUurch Aufrecdhnung Eompentfiert al{o
IN ©ubftitufions- UND pPiIn KXompenfationsverfrag HrgenD PINe Seldbewegung
hat bier üÜberhauptf nicht itaf£gefunDden Otatfgefunden bat eINAIO uUnND allein
PIN? Überfragung DDN Kechten, DDN $SorDerungsan{prüchen leje finD nNnu  e

allerdings (=—)  in beitimmten Seldwährung ben n£ aber FeineSsmwegs
elD vielmehr DUrcH mwmirt{chaftliche ©achleiftungen, Diejem Salle Durch
Iarenverkehr, enfitanDden uUND follten Leßgten (EnDdes auch in ähnlichen IDILC£-
(chaftlichen Seiltungen DDeELr Dieniten DieDer auslaufen Abhnlich Lieg£ DEr Sal
IDeNN Die an AauUS ibrem Dortefeuille Dem RÄunden (ESitekten überläßt
UunND Dn Darür belafteft Xn Diejem Salle überfrägt 12 Hant mi£f Der Über-
EIOGHUNG Der HFfip DDeEer DPS KXures RIn HBeteiligungsrecht Dem Seie
unfernehmen UnND rwicht Dejjen SGtelle PIiIN S$orderungsrecht Den
AunDden on Seldbewegung unDd insbejonDere DDN Seldleihe i{t
wirt{cdhaftlich betrachtet Qart Fpine KReDe %)Jie juriftifche Hetracdhtungsweife Löft
allerdings Den wirt|chaftlich einfacdhen AS0rgang zIDel RKechtsgefhäfte auf
in Rein Kaufge un PeIN Darlehensge{häf M3irtjchHaftli e{eben iit Die
IEfie DzZm Der ur DDer richtiger noch Das Darin verkförperfe HBeteiligungsrecht
FreDitiert juri{tifch gedacht Dagegen Der Seldbetrag Des Kaufpreifes Abgef{ehen
DDN Den allerdings recht erbeblichen ohn{ummen großer induffrieller IiSerte,
Dürften i gevorDdnefen 3Zuftänden DPS Iirt{haftslebens beufe i großen CreDdit-
vertehr eigentliche Seldleihen eINnNe jebr unfergevrünetfe Kolle ipielen. %)amit
Dr£ aber 12 Anmwmendbarkeit DEr TÜr Die Seldleihe geltfenden rechtlichen unD
{ittlichen Srundjäge auf Das moDderne Xredifge|Här {OhlecdhterDdDings auf. 12
anzumwmenDenden Srundf{äge müffen DOCH zuallererit Dem en SHnhalt
DesS nicht aber jeiner zufüälligen, Der ache eigentflich nicht cecht PenNf£=
iprechenDden, eil überholten NKechtsform angepa jein 1e$ it ül 1D mebr
Au Defonen, als beim moDdernen KXreditge{chäft Der 2 wec Der R@reDite PINen

mwejenflicdhen Feil DPS ASertragswillens Der Darteien auszumachen pflegt IDAS
beim arieDen ausgef{hLoffen i{t Bei Der eigenflichen Seldleihe Mag Der QSer-
wmendungszwec Der DYarlehensfumme vielleicht Den HBedingungen Der YSer-
ftragsmilligkeit DeS Darlehensgebers, zu jeinen pfiven (finis operantis) de» TL
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bören, vieNleicht fogar als Auflage“ DdDem Darlehensnehmer DDTr CI  ebe
jein, Fann aber {tefs NUr iußerlich U ©ar[e[;en5ßerfl:u@ binzugehören, nicht
jedDochH in Den eigenflichen VBertragsinhalt, in Das Darledensgefchüäft als Volches
einfließen. %er Snhalt DPS Darlehensge[hüfts i{ mi£ Der Hergabe DEr Der-
fretbaren ache (insbefonDdere Seld!) Das Aerfprechen Der {püteren
Kücgabe in gleicher Urt£, BeflHaffenheit, üfe UND Hienge reitlLos er  öp
%)ie geliehene ache i{t in Das Cigentum DeS Darlehensnehmers üÜbergegangen
unDd geht Den ASerleiher nl  H£s mebr Sanz anDers beim beutfigen RreDdit-
Derfrag, S 1m KXontokorrentverkehr. %Ja i{t Der Aertragswille DEr FreDdif-
gebenDden, Das Aontokorrent DDEer (Siro einräumenDen an ein ausge{procdhen
au Derer. Hier mill Die ant {1C9H bei einem gemwerblicdhen ODer Faufmännijdhen
Unternehmen „engagieren” unND aus Defjen Drofperität en ziehen, nicht
DUrCcH Se{DHaftsbeteiligung mif£ Dem ORifEo DDN (Seminn- DDer Berluftanteil,
{ondern Durch Semährung DDN Ausdehnungsmöglichkeit D3 wirt{chaftlidher
CYenbogenfreiheit. le}e DICD Dem Unternebmen zufeil DUrcH Die ver|chiedenen
Freditweife geleiftefen Dienite Der an£ %)ie an binwiederum finDdet ibren
Iorteil DUr Das Darür gezahlte Cntgel£ Dr Drodifionen unD Ainfen Dro
vijionen beDdeuten Dabei 1m mweitelten Oinne Den Cntogelt rür 1ie Veiftung (QAr-
beitsleiftung) unD Bindung Der Bant; Zinfen find Der Entgelt rür DIie 9:2[n'
ipannung”” Der ÖLittel Der an Durch Das „OStebhenlafien” Der aus Den DPLC=-
{hieDdenen Morleiftungen IDr erwachfenDden S orderungsrechfe. Solgerichtig
bemejljen fich Oie VDrobvifionen nac Dem Umiolag nach Der Zahl DEr Se{Häfts-
vOrgaNge (Buchungen) UnND nach Der öbhe DeS eingeraäumfen Kredits:
Zinfen Dagegen iwerDen berechneft DDN Den „Außenftänden“”, nacd Der HÖhe
UnD Der Dauer Des 1n Iln { €  ‚a U° TXreDits. (& gehörtf Vonach
sUNT 2Sejen DPS RXreDdits, DaAß Die an mi ibren eigenen HCitteln ınm Den He
frieb DPS KXreditnehmers bineingebhen wil, jeine Betriebsmittel AU ver{tärken.

%Jies ge  1e iın elaftifcher 2eife, indem 12 an ibre O7Littel Je nach
HBedarf DPS KXreditnehmers in tänDdig wechfelndem Niaße bei ihm mitfarbeifen
Läßt Unter Den ver{hHieDdenen Kreditnehmern Der Zank, Deren ufOußbedar

Betriebsmitteln nicht gerade gleichzeifig jeine böchfte Dbe erreicht£, finDdet
jelb{ttätig Pin {tänDdiger Ausgleich in Der Beanfprucdhung DDN Banfmitteln

Pa itaf£ Dadurch aber IDICD mit NMUXt einmal vorhanDdenen iffeln Der an eine
CErmweiterung DesS ©pielraumes ver|chieDdener Hetriebe ge  en Dem ohne
DazwijhHentreten Der Bank YNittel in ehben (olcher HÖöhe bei jedem einzelnen Diefer
Hetriebe vorbhanden jein müßtfen. Hndem 10 Die Cittel Der ant Je nach KBes
Darf bald bier bald Dort mifarbeiten; IDIiLCD mi ibnen eiIn iel höherer MWIicf-
{haftlidher Nußeffekt erziel£. A Jie an aber i{t in {tänDdigem echfel unD
ununterbrochen (OhmantenDder öbhe wirt{chaftli mitbeteiligt£ einNner IHlenge
DCON XHefrieben DDELC Sefichäften SJies volzieht jeDocCh nicht in Der RechtS-
torm DEr Hefeiligung Der Unternehmung m€ {ItänDig (Omankenden aliquofen
Seilen, alfo In Der CSigen  art einer Nitunternehmerin 1 vechtlichen O©inne,
jonDdern in Der Nechtstorm DDN S$orderungsrechten Den Unternehmer
in ForfüdauernD O mankenDder abfoluter Höhe, D.  1l. in Der SCigen{Haft DEr S$S1üäu-
Digerin. Semwmipß liegen DIe VBerhältniffe bei mandjen AreDditen tatfächlich nicHE
10 aber, Dei Bankkrediten DON Dem eben be{chriebenen Zuftand ab-
gewichen wICD, Da handelt£ ficHh um. eine %gr[egung DPS urfprünglichen Ver-
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tragswillens, ZUMmM mindeften DPS Berfragswilens DPeS einen Feiles, Der

eKrevditgeberin, un Faktifche Anderung DeS ur|/prünglichen VBerfragsinhalts,
un  — KXreditmipbrauch. — Srundfäßglich nicht Diel anDers als in Dem eben OAr-
gelegten Salle DPeS (Eurzfriftigen) Verfonalkredits liegen 12 Dinge beim (lang-
friftigen) RenlkreDit. %er Kapitalift DDEL ©parer Fönntfe fein Bermögen in
Sorm eines einzelnen, beitimmten, aber auch unbemweglichen, nöfigenfalls NUur
wer realifierbaren Haufes bejigen ÖOitatt Deflen zieht PL DOL, ibm DIe
Seftalt DDON jeDderzeit leicht m ganzen unDd Seilen vberäußerlichen un De-
weglichen Pfandbriefen gines OrunDdkreditinftitufs DDer Dgl zu geben %Jas
KXreditinftitut {einer{eifs itell£ IDieDerum Diejen S$orderungsrechten feiner
Pfandbriefgläubiger nicht unmitftfelbar Häufer un SrunDditücke gegenüber,
jonDdern PiIN (wirt{chaftliches, nicht rechtliches) Jltiteigentum u Hüufern unDd
Srunditücken. eje iteben ZIDAL rormellen jurifti  en Cigentum DPL- (4  7
{Qiedener CEigentümer, Deren Iermögen aber NUuLr Bruchteil Diejer Keal-
obietkte ausmacht. S Ür Das SehlenDde Dringt£ Das Kredifkinftikut in jeiner Cigen-

als Hypothekargläubigerin Das Xapital auf unND E Danach rt{DHaftlich
als Haupt-) Cigentümerin anzufjehen jinDd DDCH ‚ebr DIE  le „Hausbefiger“
in A4Sirklichkeit nichts anDdDeres als DIie Hausverwalter Dienfte Der wirklichen
„Hausherren“D Der Hypothekenbanken DDer leßten (SnDdes Der Dfrandbrief
gläubiger. ALf0 beim NRealkreDit Üie gleiche Cr{ hHeinung iDIe Deim Derfonal-
PreDit: Der SreDit f völlig Dber Die Kechtsform Der Seldleihe binausgewachfen,
aus Diejem leinem jJuri{ti  en Kleide „herausgemwachfen“. %Jie heutfige Yage
äßt fi Demnach PefiDa 1D beitimmen:

S  if Dem geinen Slamen AreDdit werDden Z1DEBI ver|chieDdene allerdings enNg
zufammenhängende Dinge bezeichnet nämlich

a) Das eigen£liche ereditum Dasjenige, IDAS aur Srenu UND Slauben M,
mit Der ubverficht auf Iiedererlangung ZIDAL nı  O indıvıduo, nicht PIN=
mal In SPECIE aber DOCH aeqgulvalent. Dingegeben, Dem anDdDern „AaNn-
erfrau IDICD Die AZSorleiftung DPS KXreditgebers, alto Die Jitafchinen
DDELr 12 Dem Sabrikanten ahlungsziel gelieferf werden:
DIe Überweifungen DDEer »ahlungen, welche 12 an obhne vorherige Iln-
Daffung meiner{eifs rür m  (3 ausführf, DIie VsSprfs DDer Handelspapiere, 12
e mIL unbezahlt£ überläßt u{m

Der Segenwert Diejes crediıtum, Das S orderungsrecht, Ya aurSrund
Diefer ASorleiftungen Deifteht al{o insbejonDdere Der jemweilige D, Initf
Dem ich bei Der anIN Debet iIn, DDer Der Ytennwert meiner umlaufenDden
ÖYbligationen, Der Betrag Der bypothekarifchen Belaftung meines ÖÖrunDd-
befiges u{

@! Den allermeiften KXreditgefHäften f Das eredıtum 1 D £ elD weDder
Z ährungsmünze noch Seldf{urrogat, jonDern Pin wirt{chaftliches Sut DDer
eine mwirt{Haftliche Seiftung icgenD welcher Urt, Die NUur Der JICeßbarfkeit, YSer-
gleichbarfkeit UnNDd Berbuchbarkeit balber auf Den Seneralnenner einer 23ä0D-
rungseinheit gebracht iCcD %Jie Kreditjumme Dagegen, Die HÖöhe Des Dem-
gegenüber erwachfenen S orDderungsrechtes pflegt aus eben Diejem SrunDde
regelmäßig auf elD abgeftellt Au fein (Ausnabhmen AZeiten großer 350
runNgsSzerruüffung, in Denen Das elD eben Diejenige Cigenfchaft Der allein
DDer DocH borwiegenD P bier i Betracht LOommt£, Die Cignung als allgemeiner

Stimmen Der eit 108.



K
ÜeD

IHertmefjer eingebiiiB£ bat; alsdann gib£t Roggen-, Xohlen- unDd Rilowatt-
ftunden-Anleihen u{ m,, obmwmohl Doch iveDer Xobhlen noch HKoggen noch ilo
mwaftitunden geliehen wWorDden finDd [)

Das, DaS DEr Cpracdhgebrauch mif Worzug ND (OLechthin als Den„Credit“
bezeichnen pflegt, l. Das Sorderungsrecht Des SlLäubigers den

Schuldner, aufenD aur Seldbetrag, eine beitimmte aßzahl Der
Recdhnungseinheit Der Qandesmährung (oDder anDdern ährung) beDdeufet
Dem fa  en CEnt{tehungsvorgang iDie Dem Aertragswillen Der VDarteien
nach DDN au}e aus Feinesmwegs Die Berpflichtung DeS Cqhuldners AULEC Ruck-
gabe vorempfrangenen „Seldes“ natura, gleicher Art, He{ chaffenbhei
üufe unDd Jltenge %Jas S orderungsrecht bedeutet vielmehr PIN OICitarbeiten
DPS Kreditgebers DziD {einer itfel i Befriebe DPeS KXreditnehmers, Pin IDIC£>-
{chaftliches „Sntereffe“ („CEngagement“ genannt) DeS Kreditgebers Beo-
friebe Des KXreditnehmers, ein Heteiligtiein Unternehmen ohne rechtliche
Beteiligung Der Unternehmung. n einer Hinficht allerdings ijt Der RreDdit
eigen£liche Seldfchuld: 1e CSrfüllung, D. 1I Die Befriedigung DPeS Släubigers
Ffann jeifens Des C© OHuldners i el rechtswirkjam geleiftet werDden traft Der
Cigen{qhaft Des Seldes als gejeßlichen ahlungsmittels, jeiner CSolutfions-
rart Jeje ich möchte rait jagen „{ubf{idiäre Srfülungsmöglichtkeit in elD

ift aber Das geraDe Segenteil Dejjen, Daß elD als Derjenige Gegenftand
ejeben iverDden Dürffe, auf Den Der Aertragswile DEr VDarteien unbedingft
DDer auch NUL vOrzüglich gerichtet IDOLEe Stur In CErmangelung anDdern
tat{ächlichen Seiftung DeS CGchuldners jeinen Släubiger bzZm AnDer-
mweifigen Befriedigung DPS Släubigers mif Y  Ur Den C© Huldner befreienDer
Iirkung bat jeder Seil Den rechtlichen Anfpruch aur CErfüllung eld

Das RKecht nöfigenfalls Flageweife Die ahlung bzmwW Annahme in elD
zUu erzwingen. ebr DY£, iDenn nı  D meiltens, werDden beide Seile vorziehen,
12 NKRegelung(Abdeckung) aquf anDdDerem 2ege, „DUrch Segengefchäfte” De-
wirken. Unter anDderem MDirD eine Bank ibre KXreditmwege In einem Unter-
nehmen angelegten NNittfel Durch Die Ummwandlung 12 NKechtsform Der
AMEtiengefellfchaft wDieDer Yrei machen Sn Diefem Salle Läßt£t 12 fich ihre IDIL£-
{chaftliche Beteiligung in öbhe ihres $ orDderungsrechtes ummanDdeln PeINeEe
rve Beteiligung mit enf{prechenDden WHetiennominale Auf Diefje
eile Fann jie ibren vielleicht 10gar reitgerahrenen „Trozen RreDdit
wWieDder mobilifieren mi£f gegebenenfalls recht anjeNnlLicden Semwinnmööglichtkeiten

Hus all Diejem ergibt {ich Zenngleich auch im beutfigen KXreditwefen (Se1lDs
leiben vorkommen Fönnen, 10 i{t DocCh Der beufige RvreDit wefjentlich efiDa DDN
Der Seldleihe beionDdern uUnD DD  S arlehen allgemeinen SrunDdbver-
{cDiedenes $ )ie jifflichen unD rechtlichen SrunDdfäge 1e rür 12 Seldleihe
DzZmD Den Darlehensvertrag (contractus mutuil) gelten, Fönnen Dabher ens
ausnahms- ND aushilfsmweife (per accidens) auf Den AreDdit Anmwendung finDden,
nämlich Dem ©onderfale, Daß fich wirklich geraDde nm eine Seldleihe,
ein ariehen im Itrengen InNnne P translatıo Tel usSu consumptibılıs
CU. obligatıone TE  z sımılem reddendi:ı ad aequalitatem) DanDdel£; normaler-
weife (per Se) finden fie auf Den RAreDdit Peine Anmwendung, eil alleNoraus-
jeßungen Dazu rehlen %er KXredit iit wirt{chHaftlich betrachtet regelmäßig
nichtf contractus mutul. HMNiehr noch Der heutfige KXreditvertrag gehört u  Der-
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haupt nicht ın Ddie Reibhe Der Realverträge, er ift vielmebhr ausgefprocdhenerKXonfenfualvertrag.
I83as ergibt Daraus raffif 55 Yür Die Zinsfrage ? uallerer{t, Daß DIe

Srage nach DEer Berechtigung DPeS 3insnehmens Yrür Die eldleihe heutfe
u einer Srage DDN ganz unfergeovrDnetfter Bedeutkung berabgedrückt ift jie j oll
Dabher jeß£t außer Betracht bleiben. ©odann aber eine Doflfive Solgerung, 12
rait {OnurgeraDde ZUTL „Sheorie Der ÖEonomi  en Leiftung DDer Dienftleiftung”
InFuOr %er AreDit beDdeutfet, DaRß Der KXreditgeber Au Suniten DeS RreDift-
nehmers jeine S)YLittel

a in beitimm£tem Hlaße binDdet (Durch 12 RXredifeinraum un mif Der
fiCh berpflichtef, Diejelben bis Zzu einer beitimmten oberen Srenze ur  44 Den

KXreditnehmer bereit halten UnND aur Dejjen Iu ur  A ihn arbeitfen 5 affen)
unDd

b) in ur gewöhnlich idOmwmanfendem Nlaße eg ur DIP C@reDdift-
bergabe, inDem jeine rittel tat{ächlich rür wece DPeS KXreditnehmers
UND nach Deffen Zeifungen bermenDet).

Sine Kernfrage bleibt nocHh ISSas nD Diefe „JICittel” ibrem inneriten gjen
nach? Stellen jie {iCH UnNns DDL als res prımoO usSu consumptibıles DDer aber alg A
LeS frugıferae ? Da tie menigitens Der übermwmiegenDden JIitenge nach
nicHt „Seld“ finD, ergaben on unfere bisherigen (Erwägungen: erhbell£
auch (Qon Daraus, Daß gine Co  an allein möglichermeije mehr RXreDite
ausitehen bat, als Der Sefamtvorrat eiD 1Im ganzen KXanDde befrägtf. er
KXredifierungsvorgang gib£ in unjerer Srage nicht iel JsSas bei
jeder einzelnen KXreditentnahme bergegeben WDUurDEe, IDUrLDE natürlich jedesmal
in ganz beitimmter (pezifi{cher Sorm gegeben (Wöäbhrungsgeld, Banknote,
Sratte, Schec Sirett Hezugsrecdht, Buchforderung u{m.) DDCH i{t Dieje \pe
ifijche Sorm Yür Die HZeurteilung belanglos. JSSas Der KXreditgeber Uunfer Der
ülle all Diejer vber|hiedenen {(Dezifi{ Hen Sormen überläßt, i{t immer ein Feil
jeines Kapitals, feiner werbenDen CNittel, jeiner wirt{chaftlichen Hacht {einer
Seltung, feiner Unternebmungs£raft£. $9Jb Dieje jeine OCLittel in Sorm materieller
Dinge in jeinen Kaften UND Otabhltammern ruhen DDEeLr Db tie als immaterielle
Rechte in feinen Züchern iteben Das it rür in grunDd{äßglich ohne HZelang.
Sit Durch DIie eneral- UnDd KXaffendispojitionen DIie nofige S;quiDdifät jeines
CSfatus gemwahrt, 1D Fann ibm Im übrigen 1e (pezifi{che S Orm, in Der jeine
YCittel vorhanden jfinD zieimlich gleichgültig jein. Gie alle itehen Tür bn aur
gleichem Nlenner: Durch ibre ASergleichbartkeit nach Dem Seldwert Eönnen ‘ie
unbeichräntt (üreinanDer jubiti£uieren. G©ie alle Fommen Yür in mwefentlich
NUuUr unfer einem Sefichtspuntt, unfer einer allgemeinften generifchen Rückficht
in Srage: IWirt{haftsmacht, Unternehmungst£raft. ©D finDd geraDde Diefe AU»
rälligen {(nezififdhen sSormen FÜr bn in ÖOitem Srade fungibel,. %Jas
aber, IDAaS Diejen be jedem ge{QOäftlichen m)a ficH wanDdelnden Sormen

Srunde liegt unD in all Diefen Umfägen ewWig alt unD eIDIg IUnNg bleibt, Das
©Cubi{trat Der räger all Diefer Sormen, Der Xapitalwert, i{t {Qhon als
iDeelles (intentionales) Suftf weDder _S fungıbılıs noch T’eSs prımo uUusSu CONSUMD-
tıbilıs, nicht er brauchsguf, OnDdern ©&) O brauchHsguf, JlußBungsguf, Deeller
Feil Der Sef{amtproduktivkräfte, Der Sef{amftproduktionsmittel unjeres $Sirfe

ifgeber jeine{ OHaftsf) 9fteys. In welcher {pezifi  en Sorm Nun immec Der TeD
19*
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Yittel bei der KXredithergabe aufgeivendef 5aben mag,auf idr Borhanden-
jein {n eben Diefer SS OLCM, Der ibm nichts lag,; bat zı Dem nDde verzichtet,

fie überzuführen in Die NeuUu? S orm DPeS Sorderunasrechtes Den
Cchuldner, tie einzufauf{chen gegen Die NEeUuU? Sorm Der Senus-CSchuld DES
KXreditnehmers —  z l  4  bn. Diefe Leßtere, Der „Außenftand” E IDDDDN Pr ins
erivDartfe I$3as i{t alfo Diefjes $ orderungsrecht un mitf welddem Kechte räg
fein S$ortbeftanD, Das „Ötebenlaffen“” Der Sorderung, Dem KXreditgeber (Sro
£rägnij)e, E alfo rür ihn res frugıfera ? Ison KXreditgeb er feite aus e{ehen
i{t Diejes $ orderungsrecht Das rechnerifche Haquivalent Desjenigen Seiles DELC
werbenDden Yittel Des Xreditgebers, Die iM Befriebe Des Kreditnehmers mMi£-
arbeiten: DDN KXreditneh mer feite aus ejeben E Dogegen Das rech-
erif{che AÄquivalent Desjenigen Seiles Der im HBeftriebe DPeS KXreditnehmers aL-
beitenDen (inveftierfen) “'NCittel (Xapitalien), Die nicht Cigentkapital, jonDdern
$SremöOLapital in ©Coll uu -A5s] eine Sabrik, Die Z1DAL fjurifti{ch unbe{cdhräntktes
CEigentum, FeineSiwegs aber Cigenkapital Des Sabrikanfen iIt voll ZUum en

©> Des juri{ti  en Cigentümers arbeiten? Sollen agegen Diejenigen, Die Durch
Freditweife HZeiftelung ibrer NCittel Dem Eapital{dhmachen Unternebhmer EL
mÖöglicht baben Das Unternehmen in Diejer Co aufzubauen unD in Sang
Au balten, nichts DDN Den CErträgnifjen Zu beanfipruchen baben NUur aus Dem
Fformaljuriftifcdhen SrunDde, iDel lie nicht MNeitunternehmer, echtlich nicht SILit-
inbaber DEr Unternehmung find? %Jas U wirklich nich£ einzujehen! %Jas ließe

NUL in einer DBorausfießung vberfrefen, in DEr ASorausfeßung nämlich, Daß
AIDAT Fapitaliftifcdher Unternehmergemwinn, Volcher Unternehmergewinn, Der
nı  ht 1D ebru Der per{önlicdhen Arbeitsleiftung DeS Unternehmers als
(ESrträgnis Der IM Unternehmen itecenDden en Xapitalien it jeine H-
rechtigung babe (alfo Conira socialistas!), DAß aber Diefje Berechtigung
DIe Unternehmerfuntktion als ASorbedingung gefnüpft jei (Sine Aluf.
tallung IiDaAre uu  - Diskutabel, IDenNn Dabei Um Die wirtfchaftliche
Unternehmerfuntktion hanDdelte; Ließe ficH immerbin einiges tagen Suniten
einer Auffaflung Die nach Dem runD)a „ASer nicht arbeitet, Der ol auch
nicht effen”, NUr Demijenigen einen fitt£lichen Anfpruch auf Kapitalerträgnifje

A (z CErträgnifie DDON SrunDd uUnND BHBoden einer Sabrikanlage, einer ifen»
babn ufw.) zugeitehen wollte, Der DIie Der Hervorbringung Diejer (Erträg-
nifje beteiligten Kapitalgüter jelb{t bewirt{cdhaffef, Der in eigener wirt{haft-
licher Tüätigkeit Diefe KXapitalgüter DProduktionszwedcden anıwenDef. Diefer
Auffafiung Läge eine fittliche Ddee $ SrunDe, 12 Z1DALr angemwanD£, aber

C in ficH nicht undernünftfig, nicht obhne weiferes DDN Der Hand zu weifen mWare.
Sn unjerem ssalle aber IDULr  LA  De i ganz anDeres bandeln. icht
Die mwmirtfchaftliche Unternehmerfunfktion iDaALre DaSs CEnt{heidende, jonDdern Die
jurifti{che; mitf anDdern ISorten, nicht Das DUr  n  De erfordert, Daß ich in
eigener wirt{chaftlicher Tätigkeit DIe Kapitalgüter VDroduktionsleiftungen
re Damif ich ibren. Crirag genießen Dürfe jonDdern Daß ich Fformaljuriftifch
Unternehmer In; eine Bedingung, Der ich {(QOon Damit genüge, Daß iCh eine
einzige IfFFfie e1IN2S Unternehmens befige IiDenn ich auch nicht einmal weiß,
IDAS ur  LU ein Unternebmen überhaupt DanDdelf. Sin gar nicht gejuchtfes
ei{pie vr  möge 1e ache noC nach einer andern KRichkung beleuchten. Sine
S abri£, €I)ripafuntennebmen. irD In eine (Samilien-) Metiengefellfchaft
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gemwanDdelt. &s Veien Drei Söhne unD zwei Zöchter. Nach vorfichtiger Bemwerfung
Der UEr  iven „UNfer Gefchwiltern“ jeßt man Das Xapital auf YNiark
reit. (Ss DerDden nominell 3000 000 YNark IEtien unD nominell 9000 000
itark Wbligationen ausgegeben. %)ie ne übernehmen Je 1000 000 Niark
YEtien, Die öchter Je Den gleichen Betrag Öbligationen. %)ie ne inD in
leitenDder OStelung in Der Sirma äfig, Die Söchter nicht Daraufhin Ut gans
berechtiagt, Daß Die S öchter mitf reit begrenzter Dafür aber auch garantierfer! —
Verzinfung ibrer SY“bligationen fi begnügen, währenD Die gefhäftlich fätigen
Söhne je nach Srfolg ibrer Sei{chäftsführung gpinen böberen Unternehmer:
gewinn als %)ibidenDe Uunfer verteilen, gegebenenfalls aber auch Den
ASerluft fragen. Auch ein Direktorengehalt ol ibnen recht UunD billig Yein.
ber DaAR Die EöchHter rein Destwegen, weil 1 als Ö“bligationsgläubigerinnen
nicht „Unternehmer” Im Kechtsiinne {finD, obmobhl ir (Srbteil als werbenDdes
Xapital m Unternebmen tectt, alfto auUus einem bloßen SormalgrunDde DDN aller
Anteilnahme (Erträgnis ausge{cOhLofjen jein (ollten, iit DOCH unbaltbar. AHuch
IDenNn einer Der ne fi efiDa Dem OÖtaatsdienfte zumwmenDden un aur DIie
wirt{chaftliche Unternehmerfunftion als O)YLitleiter Des Unternehmens DPL-

zichfen follte j IDICD Darum fein Anfpruch auf %)ividenDe OaUS feinem UfEtien-
patket nicht aufhören, wenngleich eın Direktorengehalt ibm alsdann eben{D
offenEunDig nicht gebühren iCcD S3 {{ Man alto nicht Ungereimtbheiten
Fommen Dzi0 Eonfequent in {ozialiftijcdhem ©O©inne Die Herechtigung DPS 1n-
Fommens AOUS KXapitalbefig als folcdhen überhaupf Deftreiten UND Die Mrbeit,
12 wirt{chaftliche Tütigkeit als einzigen Rechtstitel auf Sintommen binftellen,
10 Muß auch Der FreDitfiven Kapitalbeteiligung Anlage) IDr echt auf Cin-
Fommen zuge{tanDden iDerDen. AYies IDICD IHNaAan I0 mebr u befonen baben,
als Die neueite Entwiclung DIie Srenzen zwifcdhen formalrechtlicdher Betei-
ligung (Teilhaberfchaft) UnD Freditweifem HBeteiligt{ein (®Gläubigerfchaft)
ganz zUum Zufammenfließen gebracht bat; val. Die „obligationsähnliche QlFtfie“
DeS Deufichen UND Die convertible bonds Des amerifani{chen KRechts Auch in
Der Difenen HanDdelsgefjellfchaft un in DEer KXKommanditgefelfchart {inD DIie
OSrenzen (Iuniorpartnerfchaft, tille STeilhaber{chaft ul, Q, m.) recht ijeRen
%)Jie CSchmwierigkeiten, mit Denen SGoldmarkbilanzen-VBervordnung einerfeifs un
Die Aufmwertungsbeitimmungen Der Driffen OCteuernoftvervrönung anDderjeifs
auf Diejem (Sebiete ringen baben ihre 3 uftändigkeitsgrenzen gegeN-»
einanDer abzuftecden, uNnND Die Auslegungszweifel Der SAommentaforen reDden

DDa eine bereDte ©prache! %Jas Sorderungsrecht DPeS Xreditgebers als FOL-
melles Aquivalent werbenden Kapitals iit Daher unbedingt anzuerfennen als
res Irugıfera ratıone Sul

NochH eine Srage bleibt pitfen &n weldhem Srade it Diefes $ DrDECUNGS-
recht Fruchtbringend 7 %Ja Die KXredithergabe Dem Vertragswillen Der Bes
feiligten zufolge eben eine DDN Der eigentlichen Xapital- UND Sewinnbeteiligung
verfchiedene Beteiligungsweife fein foLll, {0 Fann offenDdar nı  cht gejagt werDden,
12 ZSerzin{ung DPS Rredifs müfje in funktionaler Abhängigtkeit DO  z jeweiligen
Crirag Des Unternehmens iteben AnDdernfalls müßte Der Ilachmeis erbracht
wverDden, Daß Die Xapital- un Oeminn- und BHerluftbeteiligung, Die einzige fiftLich-
rechtlich mögliche S orm Der ZBeteiligung, zwingenDes, unabdingbares echt
tei, 1D DAaß alfto auch Die auf Das Segenteil gerichtete VNiillenseinigung Der er
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fragsteile Foin andersgearfefes NRechtsverhältnis ZuU ßegrünben imf{tande fei
Diefe Behaupfkung Dürffe DOon niemanD Derfrefen werDden: noch mweniger i ein
HBemweis Dafür je erfucht DDEer gar erit erbracdht WOrCDeN. m Segenteil, au c
Den alten KXanoniften, Die Das unbedingte 3insverbotf verfraten, Der-

x  Y
arfige Beteiligungsverhältnifje Dekann£f und galten ihnen-als einwanDdfrei. Jiach
Dem WBertragswilen DEr Beteiligten mi nNun Der RAreDit gerade ein volches

e andersgeartefes Beteiligungsverhältnis, eine „Hundienftnahme“ YremDer Ra-
pitalmitftel Unfer us Der trormellen Semwinn- UND ZSerluftbeteiligung
DPS Kapitaliften fein. %Jie HBerechtigung geraDde PiNn2S (olchen ASerfrages IDICD
binwiederum gerade Derjenige gar nicht in sSrage itellen laljen Dürren, Der
nicht Au Der {ozialiftifchen Aermwmerfung DPS AMrbeitsverfrages gedrüngt werDen
will: i{t DOCH Der Arbeitsvertrag nichts anDderes als Die „SnDdienftnahme”
fremDer Arbeitstraft unfer Ausfchluß Der (Seiminn- UnD IBerluftbeteiligung
DeS Mrbeiters. il einmwanDdfrei, Daß Dem ohnarbeiter eine (Sntf-
Löhnung gemwährt DICD, 12 iDm zufteht auch Dann, IDEeNnN Das Unternehmen
nicht renfiert, Die aber an 105 (directe et, pEeTr Se) auch Durch glänzenDe e|Häft
liche CErgedniffe DesS Unternehmens fich ni  ch£ erhöht {0 it nicht einzujehen,

Dem „Lohnkapital”, einmal 10 u nennen, nicht DaAs gleiche
billig ‚e  In jollte

Sit anDderfeifs PInN gemwifjjer VDarallelismus wijdhen allgemeiner Konjunkkur
uUunD DYNDYOHE Des Reallohnes!) fomwohl Sat{ache als auch efiDa in
Der YStatfur Der ache HegrünDdetes ND Herechtigtes, 10 gilf Das gleiche DD  3
3ins{aß DD  Z 99 ——  L  obn Des Dienftkapitals: mi€ iteigenDer Konjunktur pflegen
%Jistonfrate unDd Leihfäßge )teigen UmgeFebhrt Fann vonjfeitfen DPS Leih
tapitals, IDIe IDIL heutfe erleben, 3Zinswucher gefrieben ivperDen in eiten IDIC£-
iDaftlichen FTiefftanDdes, eben)o IDIe au c in eiten völligen Zufammenbruchs
DEr I3irtichaft vontfeiten PINeLr ZUT Milacht gelangften AMrbeiter{chart Sobn-
wucher gefrieben DerDen Fann unDd gefrieben WDorDen ift, 1ig  mögen aucH Die
Ausfchreitungen DPS Xeihtapitals 12 bei weitem größeren unD unentf{chuld-
bareren gemweien jein unD Deutfe noch jein. San möchte DIe Analogie noch
aur einen weiteren Dunkt ausDdehnen. (Ss i{t Das Beitreben Der Alrbeiter{chart,
Den Xohnvertrag jeines inDividuellen, rein privatfrechtlichen ©barakters & enf-
lLeiDden, Ar Aege DeS Tarifvertrages iDm einen üiberindividuellen, mebr DDEeLr
minDer öffentlich-rechtlichen Charatter verleihen. Sm KXreditwefen, 1nNS-
bej{onDere rür Dden langfrijtigen Anlagekredit, Läßt fiCH eine ganz analoge (STr-
iQdeinung vreititellen m Iege Der KXredikzentralifierung, Der Cammlung Der
anlagefucdenDden KXapitalien in großen Cammelbehältnifjen (z Hypotheken-
bantken) ND ASerteilung Derjelben aur DIie KXredikfjucher DDN Diejen Sammel-
Dunkten OQUS DILD DIe Gtelle DesS inDividuellen ASerhältniffes Des „apita-
Liften” jeinem Cchuldner, l. Dem Fapitalbedürftigen Unternehmer, ein
ganz unper|önliches ZISerhältnis DEr Sefamtbheit Der anlagefuchenDden Kapital-
bejiger (O©parer) Der Sejamtbheit Der Xreditbegehrer Durch DIie WVermittlung
Der Öffenfliqher Äontrole unfterftehbenDen an (Sparkaffe BrunDdtkreDdit-
anftalt) ge{eßt 12 Solge i{t eine Iivellierung Der Zinsfäge eine gemwiffe
Sleidmadhung mi£ Dem Iorteil Yür Den AnlagejucdenDden, Daß Pr mit jeinem
WVermögen nicht£ in Die perfönlicdhen ale Die zufälligermeite geraDde jeinen
uLONeEL f_reffen‚ bineingerijjen iwerDden Fann, während öffentliche unD all-
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gemeineRalamitäten (Seldentwertung !) allerdings mif undermindertfer ZBu DE
iDn freffen. J8Sie 12 STarifverfragsbewegung Fann auch 1e KXreditzentkralifierung
(Xreditkonzentkration) {cOhmere JICiBitänDde infolge MNißbrauchs Im Sefolge
haben, iit aber unD rür fich als Sorf{chrift Zu begrüßen. S  1t Diefjer all-
gemeinen Nobiliftierung UnND Sungibilifierung Der RreDdite, mit Der wirtf{chaft
lichen Sleichwertigkeit unD ISertretbarkeit Der RXreDdite unfereinanDer i allen
normalen Süllen Fann nu  * er{t völlig unbedenklichermweife DDON aller Prüfung
DeS Sinzelfalles aDjehen Der KXreditgewährung (Olechtbin eine OEonoD=-
mi Seiftung DDEr Dienftleiftung erblictt werden Iiur bei ASorhandentfein
ganz bef{onDerer UmftänDde MWiIrD noch einer DPrüfung bedürfen, Db vielleicht
ausnahmsmweijfe DIie in A5oritehbendem allgemein entftmwicelte Auffaffung DDN
RAreDit auf Den geraDde vorliegenDden SCSinzelfall einmal nicht zufreife Sns
be{onDdere Fönnen UNIELr Den obmaltenden Aerhältnifjen auch RreDdite, N  A  7
Die unmiffelbar aur ein Selddarlehen zurücgehen, unbedenklich (olange als
förmlichen Kapitalkrediten wirt{chaftlich völlig äquivalent angej{ehen werDden,
als nich£ Das Segenteil TÜr Den Einzelfall augenfällig i{t

Didaktijfch-methodifch Dürffe biernach empfebhlen, DIe Ainsfrage DD
eu gänzlich DDN Der re DD  - contractus mutul abzufrennen Hiftorifch
bat Der heufige Aredit {icH zweifellos aus Dem alten contractus mutu1 entmwicelt
eben{o IDIEe Die Fanoniftiichen 3insverbotfe unzmeifelhart aur Den (förm
lichen uUnND (achlichen) contractus mutu]l bezogen au c DIe CEntwiclung Der
Auffajlung bei Den Moraliften bis AUL Heßtzeit Läßt 1005 NUL auUS Der E  $  ebre
DD  z contractus mutul veritehen SS ür Das MerftänDdnis Der beufigen Srage,

nidh£ Der apologeti{cdhen Srage, mwie 12 O©tellungnahme Der IC In Der
AIergangenheit heutfe rechtfferfigen fei, jonDdern IDOS DD  Z heufigen RAreDit-
wejen ficH i allgemeinen un DDN Der Berechtigung DeS 3insnehmens i
be{onDdern Au balten jei, rür Diefe Srage ver{perrtt INan 105 NUL Den Weg,
iDenNn INdl DD  { contractus mutul 'ie berankommen mi Iom contractus
mutul aqugsgehendD DICD INan nie eifer Fommen, als Den 3ins zu enf{cdhuldigen D

ihn auf icgenD ginen ıtulus extrinsecuUs Dden Iinan Dann jeiner Algemein-
gültigfeit mı€ einem gemwiflen Kecht INntrINSeCUS nNennen Fann) zurüczurühren
an IDIE IM wieDder zuzujehen baben iDIie INan Den alten anDnes
vBrbeifommt (mie vbielfagenD f Diefjer Hinficht P viıdeant consules

an IDICD gegenüber Den moDdernen Chmärmern Ür Kückehr
Den miftelalterlichen insverbotften itefs einen Omwmeren OSfanDd baben unD
ZufFieDen geben miüjjen Ur  A Die Xirche, Die {1C9 Der CEntwiclung Der Dinge

anpaßte, Diejes Öpporfunismus aur „mildernde UmftänDde plädieren
Itadhdem 12 Dinge jelbit Den alten juriftifchen Hahmen ge{prengt£ Daben
Dürffen Feine Bedenfen beiteben, auch Yür ibre moraliftijche UND Fanoniftifche
Behandlung aur Die übertommene HZegriffsichematifierung berzichten Jie

«alte Begriffsbildung IDAr Durch Abitrattion DDN Dem Damals zu
verarbeitenden STatfacdhenmaterial, Defigt Daher froß ibres begrifflicdhen (CEwig-
Fritsmwerfes eine zeifge{ Hi  Lich NUL begrenzte IAnmwendbartkeift, eben{o IDIE Die
heufe DDN Den Dingen 5 gemwinneENDe Abitraktion mitf Dem NiaqnDdel Der ja  S AD
en Unterlagen ibren praktif{chen VsSert einer ipütferen Aukfunft wieDder
einmal einbüßen icD Iiehmen DIr nach Der heutfigen Xage Der Dinge Den
KXreditverfkrag als Aertrag SUul SENETNIS, als „KXapitaldienitvertrag”, en IDIE
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DenKre Aa  Aa d „Sohnkap fal”, 100!| C unNs NUr gründl er Ia e
vorftelung vrei machen, als fei Kapital gerDnNNEeNEeS (vder(ublimiertes) elDd
Sannn haben IDIC {foforf eine Zbeorie, DIe fl Durch zwei große Idorteile alS-
zel nef:

Gelb{t Der bloße ein einNes ASiderfpruchs mitf Der alten Fanoniftifche
re DO  =] contractus mutu1 i{t bermieDden. ©ofort \pring£ in Die Augen,
Daß fich grunDdver|chiedene ‘$ragen anDdelt UnND infolgedefjen ein QSSiDer-
pru gar nicht mööglich E

SGegenüber Dem Berlangen nach Crneuerung DPS Fanonifchen » insverbofes
gewinnen mir ginen reiten Ötand %Jie HZefürworter {olcher Sorderungen
Fommen, {omweif fieKatholiken {inD, AUM Fpeil auUuS gemijjen Kreifen Der Hugend-
emegung; allzu iDeal gerichtet, beachten jie Die Sefahr nicht, Die Darin liegt,

B  an Fatholi{cher fein mwolten als Die Eatholifche ir (Ss inD aber au noch
anDere wohlmeinenDde, ern{t religiöfe Xreife Dn KXatholiken, DIie ficH Der Be-
Fämpfung Des Zinfes angef{qOloffen baben ©Goll nicht iel Ddealismus mi
Dem Heilige gebildet WDerDen Fönnfen nußLos verpuffen, Ja \ogar DerwirrenD
UND zer{törenD wirken, I genügt£ nicht PINE? wiffenfchaftliche WBerfeidigungs-
ftelung, Die DDN Diefen Of£türmern überranntf IDICD (Ss bedarf einer itar£ a1ll$»
gebauten wiffenfchaftlichen Angriffsitelung, 12 fich V  + InsS Herz DPeS 1D heiß
um{ftriffenen Xreditgebiefes binein{Oiebf Unfere Analyte DesS moDernen RreDit-
we{ens Diefje itarEfe Stelung tie jeßt Die Yozialifti{chen (marrifti{dhen)
Konfequenzen in grelle Heleuchtung, Denen Diefe CoOhmwärmer rür PiN gemwmiß
erhabenes aber DocH zeifge{chi  1i  (=a bedingfes unD unmwieDderbringlich DPL-»
{unfenes RAulturideal ibren Sillen Fommen müflfen IDeNN anl  ht Das
gufe Herz noch rechfzeifig Der böfen Losik ESinhbalt gebiefef. .

%Jie Rechtipredhung DPS öchften eu  en Serichtshofes bat in DOrbilLD-
licher ei}re Den NKRechtsformalismus übermwunDden, ohne Doch Der Sefahr DPeS
Segenteils, uferLofen, gefühismäßigen Sreirechtlerei ZUu erliegen YAuch
in Freditrecdhtlichen O©treitgegenitänden, bei zahlreichen Aufmerfungs-

C enf{cheidungen neuejter eit Läßt fich Diefe erfreuliche Hevbachtung machen
%ie KRechtiprecdhung DPS Reichsgerichts iit rechts{chöpferifch 1IP$S Ditirtfte rür
Frebitrechtliche Sragen Deutfcher NRechtszuftänDigkeif PIN Srund mebr je  In,
ohne übDerfriebene NRückficht auf Die Sorm, Der XreditgefhHäfte auffrefen,
geraDdeswegs auf Den RAern Der ache 5 geben, auf Den SrunDde liegenDden
wirt{chaftlichen Borgang. Diefer innerfte RAern aber ijt

„Öie Öfonomifche Leiftung DDer Dienftleiftung“.
$)stwald Nel-Breuning
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